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Kolping St. Heinrich dankt langjährigen Mitgliedern
Die Kolpingsfamilie St. Heinrich Paderborn hat beim
Kolpinggedenktag Mitglieder für ihre Vereinstreue
ausgezeichnet. Vorsitzender Günther Mürhoff ehrte in
diesem Jahr für 60-jährige Treue Wilhelm Lange,
Robert Pamme und Karl Heinz Herting. Dr. Roman

Kathke und Dieter Nolden wurden für 25-jährige
Mitgliedschaft ausgezeichnet.. Foto: von links: Vorsit-
zender Günther Mürhoff, Wilhelm Lange, Robert
Pamme, Karl Heinz Herting, Dieter Nolden und Präses
Alfons Neumann.

Drei kamen zu jeder Probe
Männerchor Elsen erinnert sich an erfolgreiches Jahr mit zwei Konzerten

E l s e n  (WV). Zur General-
versammlung des Männercho-
res Elsen waren von den 50
aktiven Sängern fast alle gekom-
men, um Rückblick zu halten auf
ein erfolgreiches Jahr und um
die Weichen für die weitere
Arbeit zu stellen. 

Bei der Begrüßung dankte Vor-
sitzender Norbert Stollmeier allen,
die tatkräftig zu diesem Erfolg
beigetragen haben: Eine harmoni-
sche Zusammenarbeit habe die
Arbeit im Vorstand geprägt, auf
die Bereitschaft aller, den Chor
finanziell oder durch aktiven Ein-
satz zu unterstützen, könne man
jederzeit zählen, und die Proben-
beteiligung weise ein erfreulich
hohes Niveau auf. Für den Besuch
sämtlicher 46 Proben des vergan-
genen Jahres wurden Anton Lues,
Hermann Nacke und Friedel Won-
nemann ausgezeichnet.

Schriftführer Rudolf Heine-
mann ließ die Aktivitäten des
Chores in einem ausführlichen und
mit vielen Bildern veranschaulich-
ten Jahresbericht noch einmal
deutlich werden: Der Chor gestal-
tete wieder zwei große Konzerte,
die beim Publikum sehr beliebt
sind. Für jede dieser Veranstaltun-
gen hatte Chorleiter Alfons Pu-
scher 14 Werke ausgewählt und

dabei Wert gelegt, die große Band-
breite der sängerischen Fähigkei-
ten des Chores von klassischen
Liedsätzen bis zu modernen
Rhythmen zu berücksichtigen.
Aber auch fünf Auftritte bei cari-
tativen Organisationen und in
Gottesdiensten, sowie gesellige
Veranstaltungen wie ein »Musika-
lischer Brunch« prägten das aktive
Chorjahr. Auch der Kassenbericht
von Willi Wibbeke war erfreulich,

so dass schließlich die gesamte
Arbeit des Vorstandes von der
Versammlung mit dankendem Bei-
fall honoriert wurde. 

Bei den anschließenden Wahlen
zum Vorstand sprachen die Sänger
einstimmig ihrem Vorsitzenden
Norbert Stollmeier das Vertrauen
aus und bestätigten ebenfalls Willi
Wibbeke als Kassierer im Amt.
Mit kräftigem Beifall wurde No-
tenwart Werner Pohl verabschie-

det, da er nicht mehr für diese
Aufgabe kandidierte. Sein Nach-
folger heißt Franz Josef Stoiber.
Kassenprüfer für die nächsten
zwei Jahre wurde Josef Wecker,
und die Fahnenabordnung mit
Ferdinand Amelunxen, Josef Hil-
lebrand und Robert Rotthoff wur-
de bestätigt.

@ www.maennerchor-elsen.de

Schießabteilung St. Alexius ist stolz auf die Jugendarbeit: viele Kreismeistertitel geerntet
Eine erfreuliche Entwicklung habe die Schießabteilung St. Alexius Benhausen genommen,
sagte Schießmeister Rüdiger Nöth in der Jahreshauptversammlung. Die intensive Schüler- und
Jugendarbeit wurde durch mehrere Kreismeistertitel belohnt. Die Sieger der Vereinsmeister-
schaften wurden anschließend geehrt: LLuftgewehr: Schüler II aufgelegt: 1.Christian Stelte
(97,9 Ringe) Schüler I: 1. Jan Krawinkel (91,2), Jugend: 1. Andreas Tasche (98,6), Damen: 1.
Anna Pohlmann (77,5), Damen II: 1. Berni Göke (101,6), Schützen: 1. Thomas Hoffmann
(92,4) Schützen passiv: 1. Christian Schifter (89,3) Alters, Schützen aufgelegt: 1. Ludger
Gockel (104,5), Alters: 1. Alois Tegethoff (101,9), Senioren aufgelegt: 1. Günter Mante
(101,7). LLuftpistole: Jugend: 1. Pascal Fritze (77,8), Schützen: 1. Rüdiger Nöth (89,3).
Kleinkalibergewehr: Jugend: 1. Jan Krawinkel (101,5), Schützen: 1. Florian Hoffmann (91,5),

Alters: 1. Ludger Gockel (98,4). Anschließend gab Jungschützenmeister Jens Lütkehaus die
Sieger des Prinzenschießens bekannt: Schülerprinz wurde Andre Noll (29), der Jugendprinz
heißt Jens Lütkehaus (19). Mit dem Ausschießen des Wildpokals, Siegerin ist Daniela
Lütkehaus, endete die Veranstaltung. Bei den Wahlen wurden folgende Vorstandsmitglieder
in ihren Ämtern bestätigt: stv. Schießmeister Florian Hoffmann, Kassierer Rüdiger Michels,
Geschaftsführer Michael Koch, Schülerwart Manfred Goebel, Jugendwart Ingo Rademacher,
Damenwartin Angelika Lautenschütz, Beisitzer Ludger Gockel und Erwin Bentler. Eine
Urkunde für 15-jährige Mitgliedschaft erhielten Christoph Grote, Franz Hillebrand, Horst
Jüttner, Daniel Leopold und Ernst Erich Löwe. Mit einem Orden für 25-jährige Mitgliedschaft
wurde Michael Koch ausgezeichnet. 

Der Vorstand des Männerchores Elsen (v.l.): zweiter
Kassierer Peter Schöneweis, Notenwart Franz-Josef
Stoiber, zweiter Vorsitzender Gottfried Neuhaus, Chor-
leiter Alfons Puscher, Vorsitzender Norbert Stollmeier,

Kassierer Willi Wibbeke, Gestaltungsfachmann Ulrich
Leifeld, Schriftführer Rudolf Heinemann und Notenwart
Adolf Drewniok. Sie freuen sich auf ein schönes, neues
Sängerjahr . Foto: Dieter Neumann

BEILAGENHINWEIS
Teile unserer heutigen Ausgabe (ohne
Postauflage) enthalten
Prospekte der Firmen

• ATELIER GOLDNER
SCHNITT

• MEDIA MARKT
• THALIA BUCHHANDLUNG
• HAMMER 
• TEPPICHHAUS V.

HAXTHAUSEN

Wir bitten um Beachtung.
Fragen zu Ihrer Prospektverteilung
beantworten wir Ihnen gerne unter der
Telefonnummer 05 21/58 53 44.

Erste Übungen in der Welt
des Klangs und Rhythmus
Musikalische Grundausbildung in Paderborn

Paderborn (WV). In vielen
Grundschulen in Paderborn bietet
die Städtische Musikschule wieder
Kurse in »Musikalischer Grund-
ausbildung« an. Geplant ist, zwölf
Kurse einzurichten, in den 120
Schülerinnen und Schüler aufge-
nommen werden können. Interes-
senten sind noch willkommen und
sollten sich recht bald für einen
der Kurse entscheiden. Der Unter-
richt richtet sich nach dem Lehr-
plan des Verbandes Deutscher
Musikschulen und beinhaltet fol-
gende Themen: Singen und Spre-
chen, Musik und Bewegung, Ele-
mentares Instrumentalspiel, Mu-
sikhören, Spielen und Erfinden,
Musiklehre sowie Notenlehre und
Instrumenteninformation. Alle

Kurse werden von ausgebildeten
Lehrkräften gehalten.

Schnupperstunden am Wunsch-
instrument ergänzen das Angebot
und erleichtern die Instrumenten-
wahl für Kinder und Eltern. In der
Städtischen Musikschule ist im
Anschluss an die »Musikalische
Grundausbildung« Unterricht an
vielen Instrumenten möglich. Be-
sondere Förderung erfahren Kin-
der und Jugendliche durch das
gemeinsame Musizieren in den
Orchestern, Spielkreisen und
Tanzgruppen für alle Altersstu-
fen. Anmeldeformulare liegen in
den Grundschulen aus oder sind
direkt bei der Städtischen Musik-
schule erhältlich (Gierwall 4, Ruf
05251/881403).

PBSV ermittelt seine Jugendprinzen
Paderborn (WV). Der Arbeitskreis Jugend im Paderborner Bürger-

Schützenverein lädt ein zum Bataillons-Prinzenschießen am Dienstag,
22. Januar, 18 Uhr, auf dem Schießstand der Maspern-Kompanie,
Sportzentrum am Maspernplatz. Für das Prinzenschießen sind alle
Jungschützen startberechtigt, die zwölf Jahre oder älter sind bis
einschließlich Jahrgang 1984. Anmeldungen bei allen Kompanie-Jung-
schützenmeistern und bei jedem Schießmeister. 

Jugendvespern mit neuen Liedern
Paderborn (WV). Junge Leute zwischen 16 und 35 Jahren sind zu den

Jugendvespern im Hochchor des Doms eingeladen. Sie finden jeweils um
20 Uhr am dritten Sonntag im Monat statt. Der Auftakt zu den
Jugendvespern im neuen Jahr ist am 20. Januar. Die Jugendvespern sind
ein Angebot der Diözesanstelle »Berufe der Kirche«. Gestaltet wird die
Vesper mit neuen geistlichen Liedern und Psalmen in altem und neuem
Gewand. Im Anschluss folgt eine Begegnung inm Konrad-Martin-Haus.

Gesundheit der
Kinder verbessern

Sande (WV). Der SV Sande
bietet in Kooperation mit der IKK
ein Gesundheitstraining für Kin-
der im Alter von sechs bis zehn
Jahren an. Geleitet wird der
zwölfteilige Kursus von der Prä-
ventionsleiterin des Vereins Lugi-
na Rath. Schwerpunkt und Ziel
des Trainings für Jungen und
Mädchen ist die Verstärkung und
Verbesserung der körperlichen
Gesundheitsreserven wie Haltung,
Ausdauer und Entspannungsfä-
higkeit. Der nächste Kursus star-
tet am Donnerstag, 24. Januar, 15
Uhr bis 15.45 Uhr, in der Sport-
halle Sande. Anmeldungen nimmt
Lugina Rath telefonisch (05254/
802293) entgegen. IKK-Kunden
erhalten die Kursusgebühr bei
regelmäßiger Teilnahme erstattet.

Wintermärchen
in der Heide

Paderborn (WV) Der SV Heide
lädt am Samstag, 19. Januar und
Sonntag, 20. Januar, jeweils um 17
Uhr, im Bonifatius-Förderzentrum
am Bonifatuisweg zu einem ge-
tanzten Wintermärchen ein. Das
Stück »Sternschnuppen« wird von
über 70 Kindern der Gruppen
»Heidekids« und »Heide-Girls«
aufgeführt. Der Eintritt für Er-
wachsene beträgt vier Euro und
für Kinder zwei Euro. Der Erlös
geht an eine Einrichtung für be-
hinderte Kinder in der Partner-
stadt Przemysl. Die Ideen und
Choreographie für das Stück,
stammen von Annika und Maria
Dörenkamp, sowie Margot Tem-
me, die gleichzeitig auch noch die
Erzählerin des Wintermärchens
ist. Die Karten sind im Sonnenstu-
dio am Dr. Rörig-Damm 40 erhält-
lich.

Fremdsprachen im
Bildungswerk lernen

Paderborn (WV). »Spanisch für
Alltag und Reise« heißt es in einem
Kursus des In-Via-Bildungswer-
kes für Anfänger mit Vorkenntnis-
sen ab Montag, 21. Januar, 18.30
Uhr. Fortgeschrittene können ab
Dienstag, 22. Januar, 18 Uhr, die
Sprache vertiefen. »Russisch für
Anfänger mit geringen Vorkennt-
nissen« steht ab Dienstag, 22.
Januar, um 19 Uhr auf dem
Programm. Ein Kursus für Fortge-
schrittene beginnt am Montag, 21.
Januar. Auskunft und Anmeldung
beim In-Via-Bildungswerk, Bahn-
hofstraße 19, Ruf 05251/122818.

Offene Türen
erst im Februar

Elsen (WV). Die Kindergärten
St. Josef, Von-Ketteler-Straße 34
und St. Urban, Urbanstraße 35 in
Elsen haben ihren Tag der offenen
Tür auf Sonntag, 17. Februar,
verschoben. Zunächst war der 20.
Januar geplant.

Georg
Textfeld
Ausschnitt ausWV vom 18.01.2008




